Language Exchange Group

- Allgemeine Geschäftsbedingungen-

Stand Mai 2007

1 Reisevertrag/Vertragspartner

Vertragspartner sind die Language Education Group (=LEG) und der jeweils namentlich benannte Reiseteilnehmer.  Der Vertrag kommt mit de Zugang der Reisebestätigung zustande. Eine Übertragung des Vertrags ist nur mit Zustimmung der LEG und nach Zahlung einer Kostenpauschale von 45 € wirksam.

2. Zahlungen

Mit dem Zugang der Teilnahmebetätigung für den jeweiligen Lehrgang wird der Leistungspreis fällig. LEG gewährt eine Zahlungsfrist von 4 Wochen vor Kursbeginn.

Zahlungen sind frei von Gebühren fällig.

3. Rücktritt

Die Teilnehmer können jederzeit vor Reisebeginn vom Vertrag zurücktreten. Maßgeblich für eventuelle Erstattungen ist der Zeitpunkt des Zugangs der Rücktrittserklärung.

Geht die Rücktrittserklärung mindestens 28 Tage vor Reisebeginn bei uns ein (wir empfehlen eingeschriebenen Brief) werden 95% der Programmkosten erstattet, bei Eingang der Rücktrittserklärung mindestens 22 bis 27 Tage vor Programmbeginn werden 80% der Programmkosten erstattet, bei Eingang mindestens 16 bis 21 Tage vor Programmbeginn werden 70% der Programmkosten erstattet. Eine Rücktrittserklärung nach dem 16. Tag vor Programmbeginn führt nur dann zu einer Rückerstattung, wenn LEG den gebuchten Platz anderweitig vergeben kann, da bereits die meisten Ausgaben seitens LEG bezüglich der Buchung eines Programms, der Unterkunft und des Schulplatzes getätigt wurden. Bitte beachten Sie, dass LEG schon weit vor Programmbeginn finanzielle Verpflichtungen zugunsten des Teilnehmers eingeht. 

Sobald der Teilnehmer sein Programm begonnen hat, werden keinerlei Programmkosten erstattet. 

4. Haftungsbegrenzung

Die LEG haftet lediglich für Schäden, aus nicht oder nicht vollständig erbrachter Leistungen. Erbrachte Leistungen werden auf der Basis der Einzelpreise der jeweiligen Leistung angerechnet. Den Nachweis einer nicht oder nur teilweise erbrachten Leistung führt der Lehrgangsteilnehmer.

Sofern sich aus der Sicht des Lehrgangsteilnehmers Mängel im Hinblick auf die zu erbringenden Leistungen ergeben, ist die LEG oder deren Beauftragter vor Ort unverzüglich zum informieren. Im Übrigen gelten die anwendbaren rechtlichen Bestimmungen über die Haftung eines Vermittlers.

Für Kosten für andere Schäden jeglicher Art als die Preise für den Lehrgang haftet die LEG nicht.

Kosten für Veranstaltungen, an denen der aus eigenem Antrieb nicht teilnimmt, sind grundsätzlich nicht erstattungsfähig.

5. Kündigung

Der Teilnehmer kann den Vertrag im Falle schwerwiegender Mängel mit sofortiger Wirkung schriftlich gegenüber der LEG oder dem Beauftragten vor Ort kündigen. Nicht erbrachte anteilige Leistungen werden erstattet. 

Die LEG kann dem Lehrgangsteilnehmer nach vorheriger einmaliger Abmahnung  kündigen, wenn der Teilnehmer durch sein Verhalten die Lehrgangsdurchführung stört oder im jeweiligen Quartier unzumutbare Belastungen herbeiführt. In diesem Fall entsteht kein Rückzahlungsanspruch für nicht erbrachte Leistungen. 

6. Programmergänzungen, Freizeitaktivitäten

Die Teilnehmer müssen eine Entscheidung der Mehrheit innerhalb der Gruppe akzeptieren, wenn bei jeglichen Ausflügen oder Aktivitäten die von LEG arrangiert wurden, abgestimmt werden muss. Grundsätzlich ist die Teilnahme freiwillig.

7. Änderungen

LEG behält sich vor, in begründeten, dringenden Fällen das Programm kurzfristig zu ändern und hierbei die Interessen der Lehrgangsteilnehmer zu beachten.

8. Nebenabreden

Für die vereinbarten Leistungen gelten die Leistungsbeschreibung und die Lehrgangsbestätigung. Hiervon abweichende Vereinbarungen bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch LEG.

9. Gewährleistung

Wenn ein Teilnehmer mit einzelnen Leistungen nicht zufrieden sein sollte, muss der Teilnehmer LEG oder die Partnerschule vor Ort unverzüglich darauf aufmerksam machen. Nur dann hat LEG die Möglichkeit, zu prüfen, ob Abhilfe geschaffen werden kann, und nur dann ist LEG in der Lage, alles daranzusetzen, dass die Teilnehmer ihren Aufenthalt in völliger Zufriedenheit genießen können. Die Teilnehmer sollten sich daher bei aus deren Sicht aufgetretenen Leistungsstörungen bzw. mangelhaften Leistungen an die Mitarbeiter von LEG oder der Partnerschulen vor Ort wenden. Natürlich gibt es auch Dinge, die vielleicht nur als Mangel angesehen werden, weil die Teilnehmer mit einer falschen Erwartungshaltung angereist sind und nicht berücksichtigen, dass in einem fremden Land nicht alles so gehandhabt und organisiert werden kann, wie es in unserer Heimat möglich, üblich oder auch selbstverständlich wäre.

10.Feiertage

An gesetzlichen Feiertagen des Gastlandes fällt der Unterricht ersatzlos aus. Für Teilnehmer, die Einzelunterricht gebucht haben, wird an Feiertagen kein Unterricht geplant, daher fallen keine Stunden aus, es ist allerdings der Tagessatz der Unterkunft zu bezahlen. Feiertage sind grundsätzlich in der Woche nach dem 1.Mai, dem 1. Oktober sowie nach dem chinesischen Neujahrsfest („Frühlingsfest“).

11. Visa

LEG haftet nicht für nicht erteilte Visa. LEG ist nicht für die Einholung bzw. Beantragung eines Visums zuständig.

12.Force majeure und Vorsichtsgebot

Die Teilnehmer verzichten auf alle Arten von Klagen oder Forderungen gegenüber LEG und dessen Mitarbeiter, gegen Privatpersonen oder juristische Personen die bei LEG oder einer Partnerschule beschäftigt sind oder für LEG arbeiten, aufgrund von Krieg, Streiks, politischer Gewalt, Gotteswillen, Krankheit oder Quarantäne, Regierungsauflagen- und Bedingungen, oder in Fällen der eigenen Fahrlässigkeit der Studenten beim benutzen oder interagieren mit der Universitäten, Schulen, Institutionen, Autobahnen, Busse, Taxen, Hotels, Restaurants, Privatwohnungen oder anderen Einrichtungen, Firmen, Agenturen oder Privatpersonen.

Die Teilnehmer müssen jederzeit Vorsicht walten lassen und ihren gesunden Menschenverstand benutzen um Unfalle oder Verletzungen zu vermeiden.

Die Teilnehmer verzichten auf jegliche Art von Klagen oder Forderungen gegenüber LEG oder dessen Mitarbeiter, die wahrend des Programms entstehen könnten, zu Zeiten, zu denen die Teilnehmer nicht unter direkter Aufsicht von LEG oder dessen Mitarbeiter stehen, oder wenn Teilnehmer sich dieser Aufsicht eigenmächtig entzogen haben oder sie den Regeln, Standards und Instruktionen nicht folgen, und die Teilnehmer garantieren hiermit, LEG und dessen Mitarbeiter aus den daraus folgenden Konsequenzen freizusprechen. 

Die Teilnehmer werden ausdrücklich darauf hingewiesen, das China nach wie vor ein Entwicklungsland ist und daher besondere Vorsicht geboten ist.

14.

Alle Referenzen die sich in diesen Bedingungen auf "LEG" beziehen, beinhalten dessen Referenten, Angestellte, Direktoren, Mitarbeiter, Campusdirektoren, Betreuer, Lehrer, Gruppenleiter, Partnerschulen und deren Mitarbeiter, Angestellte, Agenten und Tochtergesellschaften.

15. Gerichtsstand und salvatorische Klausel

Gerichtsstand ist in  D 61462 Königstein im Taunus.

Sofern eine Regelung der Vereinbarung zwischen LEG und dem/der Lehrgangsteilnehmer/in rechtlich nichtig sein sollte, gelten die übrigen Bestandteile der Vereinbarung weiter. Änderungen bedürfen in jedem Fall der Schriftform und vorherigen Zustimmung der LEG. Mündliche Abreden haben keine Gültigkeit.

16. Veranstalter

Die LEG ist Vermittler von Sprachunterricht.

D-65779 Kelkheim, Amselweg 17

Tel.: 0150 6399539 Fax: 06195 910916

Mail: Kontakt@chinasprachreisen.de Internet : www.chinasprachreisen.de
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